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Behinderte kritisieren Arminia 
 
Schlechte Sicht auf der Alm 
 
Bielefeld(HHS). Wolfgang Baum, Vorsitzender des städtischen Beirates für 
Behindertenfragen, übt Kritik am DSC Arminia. Er beklagt die Situation für 
Rollstuhlfahrer und Sehbehinderte bei Heimspielen in der Schüco-Arena. 
 
In einem Brief an Arminia-Präsident Hans-Jürgen Laufer bemängelt Baum, dass die 
Sicht der Rollstuhlfahrer auf das Spielfeld durch Trainerbänke und herumgehende 
Ordner oder Zuschauer regelmäßig eingeschränkt sei. Diese würden sich vor den 
Plätzen, die den Behinderten zugewiesen seien (unterhalb der alten 
Haupttribüne/d.Red.), aufstellen. 
Darüber hinaus gebe es Probleme mit dem Kommentar für Sehbehinderte. Die 
werden über Funk und Kopfhörer über den Spielverlauf informiert. Ihre Plätze würden 
im Stadion »jedoch so weit unten liegen, dass bei Regen die Geräte nass werden 
könnten«, schreibt Baum. Und wer sich eine Kapuze über den Kopf ziehen würde, 
hätte keinen Empfang. 
Hans-Jürgen Laufer zeigte sich am Freitag überrascht ob der Kritik. Grundsätzlich sei 
die Behindertenbetreuung in der Schüco-Arena vorbildlich, was DFB und DFL bereits 
bestätigt hätten. Der DSC-Behindertenbeauftragte Benno Winkelmann sei für seine 
Arbeit nicht nur vereinsintern ausgezeichnet worden. »Wir waren einer der ersten 
Vereine, der eine solche Komfortzone im Stadion angeboten hat«, sagte Laufer. 
Arminia sei stolz auf diesen Service inklusive des Sehbehinderten-Kommentars. 
Laufer räumte ein, dass es zu Sichteinschränkungen kommen kann, und will sich 
darüber zeitnah mit Wolfgang Baum austauschen. 
Dabei werde es allerdings auch um die Vorgehensweise des Behindertenbeirates 
gehen. Dass Laufer über das an ihn gerichtete Schreiben vom WESTFALEN-BLATT 
in Kenntnis gesetzt wurde, »finde ich unmöglich von Herrn Baum«. Er sei bekannt 
dafür, dass man mit ihm über alles reden könne – »aber nicht zuerst über die 
Presse«. 

 
Behinderte beklagen schlechte Alm-Sicht 
 
Bielefeld (WB/HHS). Fußball-Zweitligist Arminia Bielefeld wird aufgefordert, 
behinderten Fans bessere Sicht auf das Spielfeld in der Schüco-Arena zu 
verschaffen. »In unserer Arena ist es so, dass die Rollstuhlfahrer durch die 
Trainerbänke eine eingeschränkte Sicht auf das Spielfeld haben«, sagt der 
Vorsitzende des Beirates der Stadt Bielefeld für Behindertenfragen, Wolfgang Baum. 
Den DSC-Präsidenten Hans-Jürgen Laufer fordert Baum darum auf, »dafür zu 
sorgen, dass weder Ordner noch Besucher unsere Sicht vor und während des Spiels 
einschränken«. Laufer hat bereits Gesprächsbereitschaft signalisiert. 
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